
       

 

 

 

 

 

 

 

Düsseldorf, 30.07.2021 

 

 

Hurra, wir – die Partei für Kinder, Jugendliche und Familien » Lobbyisten für Kinder « – sind offiziell 

zugelassen und treten mit einer nordrhein-westfälischen Landesliste erstmalig zur Bundestagswahl 

an!  

 

Die Partei für Kinder, Jugendliche und Familien, kurz Lobbyisten für Kinder (LfK) wurde erst im März 

2021 in Bayern gegründet. Im Mai/Juni folgten die Landesverbände NRW und Berlin.  

 

„Dies bedeutete für uns, dass wir binnen gerade einmal acht Wochen 500 Unterstützungsunterschrif-

ten sammeln mussten, damit wir in NRW überhaupt mit einer Landesliste an der Bundestagswahl teil-

nehmen konnten“, erklärt Susanne Dohn (Generalsekretärin des Landesverbands NRW). „Dies gestal-

tete sich in Pandemiezeiten als recht schwierig, denn die Unterschriften müssen analog gesammelt, 

dann noch von den jeweiligen Kommunen geprüft und rechtzeitig an den Landeswahlleiter geschickt 

werden.“ 

 

„Trotz einiger Anlaufschwierigkeiten, hat der nordrhein-westfälische Landeswahlausschuss uns heute 

zur Bundestagswahl am 26. September zugelassen“, freut sich die Vorsitzende und Nr. 2 der Landes-

liste Dr. Nicole Reese aus Bielefeld. Unser Dank gilt den vielen Helferinnen und Helfern, die uns bei der 

Sammlung unterstützt haben. Viele Eltern haben in den letzten Monaten erkannt, dass sie und ihre 

Kinder in der Politik wenig Beachtung und Gehör finden. Jede einzelne Unterschrift steht für die Über-

zeugung, dass sich dies ändern muss. 

„Wir hoffen sehr, dass wir noch weiter Zulauf und Unterstützung erhalten, denn die nächsten Aufga-

ben stehen nun an: Die Werbekampagne, allen voran die Werbespots für Radio und Fernsehen sowie 

die Social Media Kampagne müssen geplant und umgesetzt sowie Plakate geklebt werden,“ erläutert 

die Co-Vorsitzende und Nr. 1 der Landesliste Nele Flüchter aus Düsseldorf. 

  

Ziel der Lobbyisten für Kinder ist, dazu beizutragen, dass die Bundes- und Landesregierungen die Be-

dürfnisse von Kindern, Jugendlichen und deren Eltern stärker in den Fokus rückt Bisher wurden die 

Prioritäten der Regierung unserer Meinung nach falsch gesetzt. Familien, Kinder und Jugendliche sind 

die Zukunft unseres Landes. Ihre Bedürfnisse sollten deutlich mehr Wertschätzung und Förderung er-

fahren. 

 

Wir fordern daher insbesondere:  

- eine vorrangige Berücksichtigung der Kinder im Sinne der UN-Kinderrechtskonvention bei allen 
politischen Entscheidungen,  

- mehr politische und gesellschaftliche Wertschätzung von Familien für ihren Anteil an der Auf-
rechterhaltung der zukünftigen Generation und des Sozialsystems,  

- ein uneingeschränktes Recht auf Bildung, 



- eine größtmögliche Anstrengung der Gesellschaft zur Vermeidung existenzbedrohender Ar-
mut in Familien und  

- den Erhalt der freiheitlich liberalen demokratischen Grundordnung mit einer größtmöglichen 
Schonung der Grundrechte.  

 

 

Wer sind wir?  

 
VIELE!  

Wir sind Frauen, Männer, Mütter, Väter, Tanten, Onkel, Großväter und Großmütter, Homeschooler, 

Homekindergärtner, Homeofficer, Demokraten etc. 

 

Was sind wir? 

Beruftstätig, liebende Eltern, wütend, perspektivlos, maximal überfordert, vollkommen überlastet, 

sehr ärgerlich und einfach extrem müde! 

 

Nach mehr als einem Jahr Pandemie sind wir so müde, erschöpft und ausgelaugt, dass wir uns ei-

gentlich gar nicht vorstellen können, Energie und Zeit zu finden, um uns politisch zu engagieren.  

Familie zu sein war schon immer anstrengend und der Stellenwert, den Eltern, Kinder und Jugendli-

che innerhalb der Gesellschaft einnehmen, wird schon lange falsch eingeschätzt. Auch die Arbeit mit 

und für Familien wird in unserer Gesellschaft nicht wertgeschätzt. Und jetzt in der Pandemie zeigt 

sich, dass das ohnehin schon schwächelnde System endgültig zusammenzubrechen droht. 

Und darum sammeln wir unsere Kräfte, schlafen noch etwas weniger, lassen die Wäscheberge noch 

höher wachsen, das Geschirr länger stehen und versuchen den Spagat zwischen "sich für die Zukunft 

unserer Kinder engagieren" und "unseren Kindern im Hier und Jetzt die Aufmerksamkeit zu schen-

ken, die sie benötigen und brauchen". 

 

 

E-Mail:  nrw@lobbyistenfuerkinder.de     

Homepage: https://www.lobbyistenfuerkinder.de/lv-nordrhein-westfalen/ 

Facebook:  https://www.facebook.com/NRWLobbyisten/?ref=page_internal    
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